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Verordnung 
vom 15. Januar 2019 

über die Abänderung der 
Sorgfaltspflichtverordnung 

Aufgrund von Art. 38 des Gesetzes vom 11. Dezember 2008 über be-
rufliche Sorgfaltspflichten zur Bekämpfung von Geldwäscherei, organi-
sierter Kriminalität und Terrorismusfinanzierung (Sorgfaltspflichtgesetz; 
SPG), LGBl. 2009 Nr. 47, in der geltenden Fassung, verordnet die Regie-
rung: 

I. 

Abänderung bisherigen Rechts 

Die Verordnung vom 17. Februar 2009 über berufliche Sorgfalts-
pflichten zur Bekämpfung von Geldwäscherei, organisierter Kriminalität 
und Terrorismusfinanzierung (Sorgfaltspflichtverordnung; SPV), LGBl. 
2009 Nr. 98, in der geltenden Fassung, wird wie folgt abgeändert: 

Art. 21 

Informatikgestützte Systeme 

Die Sorgfaltspflichtigen haben ab einer Gesamtzahl von 100 verwalte-
ten Geschäftsbeziehungen ein informatikgestütztes System zur Ermitt-
lung von Geschäftsbeziehungen und Transaktionen mit politisch expo-
nierten Personen zu verwenden. 
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II. 

Inkrafttreten 

Diese Verordnung tritt am 1. Februar 2019 in Kraft. 

Fürstliche Regierung: 
gez. Adrian Hasler 
Fürstlicher Regierungschef 
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